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s -s Tageblatt .
LbsWMrAtSprrir : Vierteljährlich
- Dnrlach 1M . 8 Pf«. Im Reichs-
gebiet M . 1.85 ohne Bestellgeld.

Montag den 14 . Marz EinrückungSgedLhr
Dir viergespaltene Zeile oder deren
Raum S Pfg . Reklamezeile 20 Pfg .

1910

dagssmurgLeiten .
Bade»

4 < Karlsruhe , 13 . März . Der König
von Schweden trifft am 16 . März hier ein
und wird am 17 . nach dem Süden Weiterreisen.

A Karlsruhe , 13 . März . Das Mini¬
sterium des Innern hat bestimmt , daß Rechts¬
geschäfte . welche die Landwirtschafts¬
kammer über den Betrag von 500
hinaus vermögensrechtlich verpflichten , vom
Vorsitzenden und einem weiteren Vorstands -
mitgliede vorgenommen werden müssen .

G Karlsruhe , 13 . März . Ein Ver¬
sicherungsbeamter hat sich nachts auf
offener Straße erschossen.

tQi Karlsruhe , 13 . März . Der erste
Haupttreffer der bad . Roten Kreuz¬
lotterie mit 15000Mk. fiel auf die Nummer
29727 in die Kollekte G ö tz -Karlsruhe.

— Die Großh . Baugewerkeschule
in Karlsruhe veranstaltet in der Zeit vom
18 .- 20 . d Mts . eine Ausstellung von
Schülerarbeiten , worauf wir hierdurch
aufmerksam machen.

— Personalnachrichten . Bahnwärter
Josef Woller in Durlach als Diener etat¬
mäßig angestellt . Die Eisenbahnassistenten
Johann Keller in Wilferdingen nach Kippen¬
heim und Josef Schäuble in Karlsruhe nach
Wilferdingen versetzt .

8 Durlach , 14 . März . Als Geschworene
für die Sitzungen des Schwurgerichts pro
2 . Quartal 1910 wurden aus dem Bezirk
Dur lach gezogen die Herren : Maurermeister
Georg Adam Bittighofer in Söllingen ,
Mechaniker Philipp Göhring in Singen und
Gemeinderat Jakob Beck in Langensteinbach.

v Heidelberg , 13 . März . vr . tbsol .
Friedrich Oehler , von 1904 bis 1908
Prälat der ev . Landeskirche , ist hier nach
längerem Leiden gestorben . Ec erreichte das
66 . Lebensjahr .

^ Achern , 13 . März . Am Mummel¬
see wurde ein Liebespaar erschossen
aufgefunden . Es handelt sich um einen auS
Köln gebürtigen Leutnant des Rastatter Jnf -

Rgts . Nr . 25 und um ein Karlsruher Mädchen .
Der Offizier hatte den Oberst des Regiments
von seinem Vorhaben brieflich in Kenntnis
gesetzt.

L Offenburg , 13 . März . Die Straf¬
kammer verurteilte die Kaufleute Karl Franz
und Otto Oberföll von Achern . welche
Kirschwasser mit starkem Spritzusatz
verkauften , zu je 100 ^ Geldstrafe .

>Qi Schuttertal , 13 . März . Der große
Bauernhof des Wilh . Weber wurde ein
Raub der Flammen . Große Erntevorräte gingen
zu Grunde, während das Vieh gerettet werden
konnte- Der Schaden wird auf 40 000
berechnet. Leider soll der Besitzer nicht ver¬
sichert sein . Man glaubt, daß das Feuer durch
spielende Kinder verursacht wurde.

Z Freiburg , 13 . März . Die hiesige
Handelskammer bittet in einer Petition
an die Landstände um Fortsetzung der
Elztalbahn und um Anschluß an die
Linie Offenburg - Singen .

Q Freiburg , 13 . März . Pfarrver -
weser Balmert von Waldkirch bei Walds¬
hut wurde wegen Sittlichkeitsverbrechens
verhaftet und ins hiesige Amtsgesängnis
eingeliefert .

Schopfheim , 10. März. In der Nähe
des Dorfes Eichen befindet sich der sogen .
„ Eichener See "

, der nur periodisch erscheint
und schon oft während der Heuernte das
ganze Wiesengelände unter Wasser gesetzt hat.
Dieser Tage ist er plötzlich wieder erschienen
und so rapid gestiegen, daß das Wasser bereits
eine Höhe von 3 Metern erreicht hat und
von Kähnen befahren wird . Dieses Natur¬
wunder zieht selbstverständlich zahlreiche Schau¬
lustige an , sodaß in dem sonst so stillen Dorfe
zurzeit ein reger Fremdenverkehr herrscht.
Auch Wildenten haben sich schon auf dem See
in größerer Menge gezeigt und spornen den
Weidmann zur Jagd.

>Q, Waldshut , 13 . März . Die 14jährige
Tochter der Familie Leo Hauserin Bergöschingen
fiel in eine Rebfchere und verletzte sich schwer
am Oberschenkel . Das junge Mädchen starb
infolge Verblutung.

D-mfches Retch.
* Berlin , 13 . März . Der Kaiser em¬

pfing heute mittag im kgl . Schloß den Reichs¬
kanzler v . Bethmann - Hollweg .

* Berlin , 14 . März . Bei dem gestrigen
Wahlrechtsdemonstrationszug kam eS
zu einigen unbedeutenden Zusammenstößenmit
der Polizei . Einige Personen wurden verhaftet.
— Auch in Breslau erfolgte gelegentlich
eines dort veranstalteten Demonstrationszuges
ein Zusammenstoß mit der Polizei . Einige
Personen wurden verletzt , mehrere verhaftet.

* Berlin , 14 . März Im Müggelsee
kenterte gestern ein Ruderboot . Die beiden
Insassen ertr » nken .

* Greifswald , 14 . März . Im Labo¬
ratorium eines Professors der Chemie kamen
in den letzten Tagen wertvolle Gelatin -
siegel abhanden . Der Verdacht des Dieb¬
stahls lenkte sich auf den verschwundenen Assi¬
stenten, der sich als Baron ausgab . Es stellte
sich heraus , daß derselbe ein mit Zuchthaus
vorbestrafter Mensch und Akademiker ist .

* Frankfurt a . M , 13 . März. Die so¬
zialdemokratische Partei hatte für heute
nachmittag 23 Versammlungen einberufen ,
in denen gegen das preußische Wahlrecht
protestiert wurde . Nach den Versammlungen
trafen sich die einzelnen Gruppen im Innern
der Stadt und zogen dann, etwa 15 000 Per¬
sonen stark , nach dem Stadtwalde, wo der
Stadtverordnete Dr. Quarck auf dem Aepfel-
weinhügel eine kurze Ansprache hielt. Dann
zerstreuten sich die Teilnehmer ohne jeden
Zwischenfall .

* München , 13 . März . Zur Feier des
80 . Geburtstages von Paul Heyse fand
eine Matinee im Residenztheater statt . Außer
dem gefeierten Dichter waren anwesend : Prin¬
zessin Therese und die Prinzen Leopold und
Ludwig Ferdinand und viele Vertreter von
Kunst und Wissenschaft . Den von Wilhelm
Jensen verfaßten Prolog sprach Hofschau¬
spielerin Berndl. Daran schloffen sich Gesangs-
vorträge Heysescher Lieder in Kompositionen
von Brahms , die der Lehrergesangverein aus-
führte , und Rezitationen Heysescher Gedichte
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Der Othello von Missouri.
Erzählung von Emilie Heinrichs .

(Fortsetzung .)

Auf der obersten Stufe stand der Führer,
er hielt den breiten Strohhut . der sein Gesicht
fast gänzlich verdeckt hatte, in der Hand und
schaute triumphierend im Kreise umher.

„ Miß Jones , so wahr ich lebe, " sagte
Edith, „ ah , ich konnte es mir denken , daß ich
diese Dame hier in meines Vaters Hause
finden würde .

"
„Du irrst in Deiner Voraussetzung , Edith !

"
rief Morrison im Tone schmerzlicher Ueber-
raschung, „ ich wußte nichts von ihrer Anwesen¬
heit , obwohl ich nicht leugnen will , daß ich
ihrer Spur gefolgt bin .

"
„Mr. Morrison redet die Wahrheit," ver¬

setzte Miß JoneS mit volltönender Stimme,
„ ich bin 's , die ihn hierher gelockt hat durch
geheimnisvolle Andeutungen , ihn und auch
Sie , Miß Edith !"

„ So bin auch ich wohl Ihrer Einladung
gefolgt ? " rief Harry , sich unter ReinholdS
Faust windend .

„Nicht anders, " versetzte Miß JoneS , „sie

gingen blindlings ins Garn , die Herren von
der Sklavenpeitsche , und mein Zweck , den
deutschen Gefangenen zu erlösen , ist erfüllt
worden .

"
„Spionin , Verräterin ! " knirschte Harry .
„Was aber soll ich hier," fragte Edith

totenbleich , „die Verlockung meines Vaters
finde ich erklärlich, meine Gegenwart aber —"

„Ist notwendig , Miß Edith, " rief Miß
Jones mit erhöhter Stimme , „wissen Sie ,
wer ich bin?"

„ Meine Dienerin," war Ediths wegwerfende
Antwort.

„Ich bin die Tochter John Browns , des
Gehenkten, den Morrison und sein Weib einst
verrieten, " rief Miß Jones, „ und heute stehe
ich am Ziel meiner Rache , heute wird John
Brown gerächt .

"
„John Browns Tochter," stammelte

Morrison , entsetzt die Hände erhebend,
„ großer Gott, er war 's , der mir meine Ernten
vernichtete.

"
„Als Ihr mit Euren Helfershelfern unser

Heim zerstört und meinem Vater zwei Kinder
gemordet hattet, " fiel Mary Brown (wie wir
sie fortan nennen wollen ) mit funkelnden
Augen ein, „habe ich geschworen, die Familie
Morrison von der Erde zu vertilgen , und
heute stehe ich am Ziel !"

„Das heißt, wenn ich es dulde ! " rief Rein¬
hold, dem in der Nähe stehenden Ewald einen
Wink gebend ; „ bändige mir diese Bestie ,
Freund — auf Harry deutend — damit ich
jene Furie zur Ruhe verweise, sie scheint wahn¬
sinnig zu sein .

"
Während Ewald dem wutschäumenden

Harry ruhig den Revolver auf die Stirn setzte,
trat Reinhold auf Mary Brown zu.

„Verlaßt dieses Haus," sprach er rauh ,
„Ihr seid Eurer Sinne nicht mächtig , Weib !"

„Und ich rate Ihnen, Sir , mit Ihren
Freunden binnen fünf Minuten das Haus zu
verlassen, wenn Sie nicht das Schicksal dieser
Menschen teilen wollen," rief Mary Brown,
drohend einen Revolver erhebend .

„Folgen Sie mir mit Ihrer Tochter , Sir
Morrison ! " sprach Reinhold kalt.

„ Ich schieße ! " rief Mary , die Treppe
hinabspringend , „und dieser Schuß entzündet
das Pulverfaß !"

„Dann stirb , Unselige ! " murmelte Rein¬
hold, den Revolver erhebend .

Da fühlte er seinen Arm gefaßt und sich
auf die Seite gedrängt. Hannibal schritt lang¬
sam die Treppe hinab.

„Du bist 's , Mary ! " sprach er mit leiser
bebender Stimme , „ meine Erlöserin , mein



durch Generalintendant von Pvfftrt . T . n
Schluß der Matinee bildere die Darstellung
einer Festspieldichtung von Fritz von Ostini ,
worin die hervorragendsten Gestalten der
Heyseschen Dichtungen auftraten . Nachmittags
fand zu Ehren des Dichters ein Festmahl
statt , bei dem Dr . Ludwig Fulda in begeisterten
Worten Paul Heyse feierte .

* München , 14 März Der Modellsteher
Franz Hoffmann , der kürzlich den Schutz¬
mann Fellischgruber überfiel und durch Stiche
verletzte , hat sich in seiner Zelle erhängt . Ob¬
wohl er noch lebend abgeschnitten wurde , trat
der Tod bald ein .

Oesterreichische Monarchie -
Wien , 12 . März . Botschaftsrat Dr . Graf

v . Brockdorff legte im Auftrag des deutschen
Kaisers an der Bahre des Bürgermeisters Dr .
Lueger ein herrliches Blumengewinde
mit weißer Schleife nieder , die die deutsche
Kaiserkrone und den Namenszug Kaiser Wil¬
helms II . trägt . Graf v . Brockdorf drückte
dem Vizebürgermeister Hierhammer das Bei¬
leid des deutschen Kaisers aus , der Dr . Lueger
persönlich gekannt und ihn zu schätzen Ge¬
legenheit gehabt habe . Der Andrang zur
Besichtigung der Aufbahrung ist ungeheuer
groß .

England.
* London , 13 . März . Bei dem Jahres¬

festessen der Deutschen Wohltätigkeits¬
gesellschaft brachte der Lordmayor nach
einem Toast auf KönigEduard in deutscher
Sprache noch einen auf die Gesundheit Kaiser
Wilhelms aus . Er rühmte den Patrio¬
tismus des Kaisers , dem vor allem die
Wohlfahrt des Reiches am Herzen liege und
erklärte , es habe ihm zur Ehre gereicht , den
Prinzen und die Prinzessin Heinrich von
Preußen im Mansionhouse zu empfangen . Nach
einem Toast auf den Kaiser von Oesterreich
und auf einen anderen Gönner der Gesellschaft
dankte Botschafter Graf Wolff - Metternich
dem Lordmayor für seine Unterstützung , die
er der Gesellschaft durch die Uebernahme des
Vorsitzes gewährt habe . Unter den Beiträgen
für die Gesellschaft befinden sich 50 Pfund
Sterling von Kaiser Wilhelm und 25 Pfund
Sterling von Kaiser Franz Josef .

Tpauien .
* Saragossa , 14 . März . Nach einer

Versammlung , die gestern stattfand , um gegen
die Laienschule zu protestieren , kam es zu
einem Zusammenstoß zwischen Katholiken und
deren Gegnern . Die Polizei schritt wiederholt
ein . wobei mehrere Personen verwundet wurden .
Schließlich war die Ruhe wieder hergestellt .

Italien .
* Rom , 13 . März . Zum Besuch des

Reichskanzlers in Rom während der
kommenden Osterwoche schreibt „ Giornale
d' Jtalia "

: Der Kanzler wird in Rom ein
wi llkommener Gast sein ; da sein Besuch ein

guter Engel ! — Soll unser Wiedersehen Tod s
und Vernichtung bedeuten ? " j

„ Herr Hartmann, " stammelte Mary , „ o
lassen Sie mich , ich muß meinen Schwur er¬
füllen .

"

„Nein , ich lasse Dich nicht , Mary ! " flüsterte
Hannibal , ihre Hand ergreifend , „ ich liebe
Dich und will Dich nicht verlieren Gott ist
die Liebe und will nicht die Rache , welche
weder sühnen noch Tote erwecken kann . An
meinem Herzen sollst Du den Haß vergessen .

" j
„ Und lechzt Ihr Herz nicht nach Rache ? "

^
fragte Mary leise . „Will Ihr Freund nicht !
ebenfalls seine Todfeinde vernichten ? "

„ Er wird es nicht wollen, " versicherte
Hannibal , „wenn Du mir zu Liebe es unter¬
lassen willst .

"

„ Dir zu Liebe ? " flüsterte sie tonlos , und
schmiegte sich an ihn an .

Hannibal entwand ihr sanft den Revolver ,
den sie ihm widerstandslos ließ . Dann gab
er Reinhold ein Zeichen und verließ mit Mary ,
deren Ärm er fest an sich drückte , das Haus .

Eine We >le herrschte tiefes Schweigen ,
wie eine Art Erstarrung , unter den Zurück¬
bleibenden .

Dann sprach Edith erstaunt : „ Was war
das ? - Hat uns ein Traum umfangen oder

war 's Wirklichkeit , was wir soeben erlebt ? "

neues Zeugnis für -die ausgezeichneten Be¬
ziehungen zwischen den beiden verbündeten
Nationen sei, die sich auf den Dceibundoertrag
und das gegenseitige Vertrauen der beiden
Regierungen begründeten Der Reichskanzler
werde beim König , der Königin und der Re¬
gierung den allerherzlichsten Empfang finden .
Rom , das bereits so glücklich sei , dem ehe¬
maligen Reichskanzler Bülow Gastfreundschaft
gewähren zu dürfen , entbietet dem Reichs¬
kanzler , von dem es wisse , daß er von den
besten Empfindungen Italien gegenüber beseelt
sei , einen herzlichen Willkommgruß .

* Bulgarien .
* Rustschuck , 14 . März . Anläßlich der

Entführung eines türkischen Mädchens
kam es zu einem Straßenkrawall , wobei
vom Militär 15 Personen erschossen
wurden .

Griechenland .
* Athen , 14 . März . In Tessalien

fanden verschiedentlich Volksversamm¬
lungen statt zum Protest gegen die Haltung
der Regierung in der Frage des tessalischen
Grundbesitzes . — In Rarditza wurde auf
einen Personenzug geschossen , der
Heizer und Maschinist verwundet , die Loko¬
motive zertrümmert und die Ladung geplündert .

^ Badischer Landtag .
Karlsruhe , 13 . März . Die 2 Kammer

führte gestern die Beratung über das Gewerbe¬
budget zu Ende . In der Debatte wandte sich
Abg . Neuhaus (Ztr .) gegen die Auslegung
seiner Ausführungen über das Ordenswesen
durch die „ Köln . Ztg .

" und „ Straßb . Post "

in dem Sinne , als ob es sich um einen Vor¬
stoß des Zentrums gegen die Krone handle .
In der badischen Presse sei diese Meinung
erfreulicherweise nicht zum Ausdruck gekommen .
Seine Darlegungen entbehrten politischen
Charakters . Es sei übrigens das Recht eines
jeden Abgeordneten , Mißstimmungen hier zur
Kenntnis zu bringen .

Berschiederrrs
— Tafts Jahresleistung . William

Taft hat nun sein einjähriges Präsidenten¬
jubiläum feiern können . Ein Ball im Weißen
Hause versammelte alle Freunde von Noose -
velts Nachfolger . Im Gegensatz zu den letzten
Meldungen sah Taft sehr wohl aus und zeigte
auch sein berühmtes Lächeln Er hat allen
Grund , mit Befriedigung auf seine Jahres¬
leistung zurückzublicken . Während seines letzten
Präsidentenjahres hat Roosevelt 224 Reden
gehalten , William Taft aber überbot seinen
Vorgänger schon im ersten Jahr mit 348
Reden . Dem Kongreß hat er 18 große Denk¬
schriften übermittelt . Zu gleicher Zeit hat
Taft im ersten Jahr seiner Präsidentschaft
nicht weniger als 20638 englische Meilen mit
der Eisenbahn zurückgelegt und mehr als 5000

„ Es war Wirklichkeit , daß John Browns
Tochter uns in die Luft sprengen wollte , wenn
dort unten wirklich eine Mine liegt, " versetzte
Ralf Rowley trocken .

„ Ja , ja , dort unten liegt eine Mine, "

nickte Morrison , starr vor sich hinblickend .

„ Wer aber vermag mir dieses Rätsel ihrer
plötzlichen Bezähmung zu lösen ? " fragte Edith
kopfschüttelnd .

„Die Liebe, " versetzte Reinhold leise und
tiefatmend , „ sie hat die Rachefurie gebändigt .
Sir Morrison, "

setzte er , sich gewaltsam fassend,
hinzu , „Sie sind frei , Ihr Haus steht unter
meinem Schutze ; ich werde meinen Soldaten
Befehl geben , die Mine zu zerstören und eine
Schutzwache hier zurücklassen . Ziehen Sie es
vor , mit Ihrer Tochter und Ihren Freunden
zurückzukehren nach Louisiana , dann habe ich
nichts dagegen , wenn Sie Ihren Neffen , Miß
Ediths Verlobten , mit sich nehmen .

"

Er hatte die letzten Worte mit sichtlicher
Anstrengung hervorgestvßen und gab dann
Ewald ein Zeichen , den Gefangenen srei -
zulassen .

Harry starrte wie ein Träumender , der an
die Wirklichkeit noch nicht zu glauben vermag ,
umher und sprang dann rasch empor .

„ Ich kann Ihnen nicht danken , Sir ! " sagte

im Automobil . Ec besuchte 30 Staaten und
2 Territorien , er entließ 3 hohe Beamte und
hat nicht weniger als 6917 Ernennungen
unterzeichnet . Nach dieser Arbeitsleistung war
es ihm zu gönnen , wenn er auf dem Ball
mit dem greisenPräsidenten desRepräsentanten -
hauses in einer Aufwallung humorvollen Ueber -
mutes zu einem alten Negertanz auf dein
Parkett antrat und alle Gäste durch seine
fröhliche Laune entzückte .

— Wies einem „ Kollegen " selbst
vor der Himmelstür ging ! Der Türhüter
Petrus war verreist und betraute mit seinem
Amte einen ehemaligen Erdensohn . Als er
zurückkam , war an der Himmelstür ein großes
Geschrei ; ein Abgeschiedener unseres Planets
verlangt ungestüm Einlaß , er habe es ver¬
dient : 77 Jahre habe er des Lebens Müh
und Last getragen , viel gutes gewirkt und sei
nur kärglich besoldet gewesen . Petrus ließ sich
erweichen und sagte zu seinem Stellvertreter :
„ Na , Nidgar , warum machst Du denn dem
Kerl da nicht auf — der sieht lang nicht so
schlimm aus als alle die , die Du während
meiner Abwesenheit herein ließest ! " Da er¬
widerte der mit Schlüsselgewalt ausgerüstete
Nidgar : „ Egal — 's ist ein — Kollege
von mir ! Jeder andere , nur der nicht
— denn er ist — ein — Kollege ! " Da wurde
der alte St . Peter recht ernstlich zornig , warf
dem Nidgar einen vielsagenden verächtlichen
Blick zu und sagte : „ Und Du , was bist denn
Du ? Ein einfältiger Neidhammel !
Mach schnell auf und laß den „ Kollegen " in
Himmel .

" Seit dieser Zeit hat das Wort
„Kollegs " keinen Klang mehr und ernsthafte
Leute lachen sogar darüber .

Vereins -Nachrichten.
— Durlach , 14 . März . Wie seit vielen

Jahren üblich , hat die hiesige Freiwillige
Feuerwehr auch in den letzten Wochen wieder
ihr Winter - Exerzieren im Feuerhause ab¬
gehalten , welches durch das am Montag und
Donnerstag abend voriger Woche in der städt .
Turnhalle stattgefundene Abexerzieren seinen
Abschluß gefunden hat . Sehr eingehend wurden
dabei die Mannschaften auch über alle in dem
ernsten Feuerwehrberufe vorkommenden Fälle
belehrt und instruiert und namentlich auch
im Rettungswesen , besonders in der Behand¬
lung bei Rauchgasvergiftungen re . praktisch
unterrichtet .

Markt - Bericht .
( - ) Durlach , 12 . März . Der heutige

Schweinemarkt war befahren mit 92

Läuferschweinen und 387 Ferkelschweinen
Verkauft wurden 92 Läuserschweine und
387 Ferkelschweine . Bezahlt wurde für das

Paar Läuferschweine 40 —70 Mk . . für das

Paar Ferkelschweine 15 —30 Mk . Gute Ware
fan d raschen und preiswürdigen Absa tz ._
er hastig und abstoßend , „ doch sollten wir
uns noch begegnen im Leben — "

„ Hüten Sie sich davor, " unterbrach Rein¬
hold ihn finster , „ zum zweiten Male würde

ich den Dämon der Rache nicht bezwingen .
"

„ Soll denn Schierbach auch von dieser
deutschen Großmut profitieren ? " fragte Ewald

unzufrieden .
„ Der Spion wird mitgenommen und ge¬

hängt, " versetzte Reinhold kurz , woraus er die

Treppe hinabsteigen wollte .
„ Ein Wort noch , Sir ! " rief jetzt Morrison ,

dem Leutnant die Hand entgegeustreckend ,
„ meinen Dank werden Sie nicht ablehnen ;
was mein Neffe auch gegen Sie verbrochen
haben mag , Sie haben ihn durch Ihren Edel¬
mut zweifach bestraft . Auch ec wird diese
Stunde hoffentlich nicht vergessen .

"

Neinhold drückte ihm die Hand und warf
dann einen fast scheuen Blick auf Edith , die

ihn mit flammenden Blicken betrachtete .

„ Leben Sie wohl , Miß ! " sagte er leise ,
ihr die Hand bietend .

Sie legte die ihxige hinein und flüsterte :

„ Ich kann Ihnen nicht danken — auch nicht
Ihrem Freunde , warum ließ er die Tochter
Browns nicht gewähren !"

(Fortsetzung folgt .)



Jarrenmarkt .
Am Mittwoch den 3 « März d . Js ,

vormittags 9 Uhr beginnend , wird in Verbindung
mit dem regelmäßigen Viehmarkt ein Larren -
markt auf dem vordern Schloßplatz hier abge -

halten , wobei folgende Prämien zur Verteilung
kommen werden :

a . der Betrag von 100 ^ ( seitens des Bezirksvereins ) an
Aussteller preis würdiger selbstgezüchteter Farren , worüber

sich die Aussteller durch desfallsige bürgermeisteramtliche
Zeugnisse auszuweisen haben ;

b . 100 ^ ( von der Stadt ) an Händler , welche den Markt
mit preiswürdigen Farren befahren .

Endlich werden durch den landwirtschaftlichen Bezirksverein
Weggeldentschädigungen in bisher üblicher Weise an Aussteller des

landwirtschaftlichen Vereinsbezirks für selbstgezüchtete , nicht prämiierte
und nicht verkaufte Farren geleistet .

Zu zahlreicher Beteiligung an diesem Markte wird eingcladen .
Durlach den 11 . März 1910 .

Zier Aemeinöerat .

Bekanntmachung .
Die Aufnahme in die Volksschule der Stadt Durlach

betreffend .
Die Eltern oder deren Stellvertreter haben dafür zu sorgen ,

daß ihre schulpflichtigen Kinder (auch die z . Zt . erkrankten ) , welche in
der Zeit vom 1 . Juli 1903 bis einschließlich 30 . Juni 1901 geboren
sind , am

Dienstag den 13 März von nachmittags ' / 2 Uhr an
zur Aufnahme in der hiesigen Volksschule , 1 Stock , angemeldet werden .

Auch taubstumme und blinde Kinder sind beim Eintritt in das
Alter der Schulpflicht gemäß der Verordnung der Großh . Ministerien
der Justiz , des Kultus und Unterrichts und des Innern vom 9 . Juni
1904 , die Erziehung und den Unterricht nicht vollsinnigec Kinder betr ,
anzumeldsn . Dabei haben sich die Eltern bezw . deren Stellvertreter
darüber zu erklären , wie sie ihrer gesetzlichen Verpflichtung zur Er¬
ziehung des Kindes nachzukommen beabsichtigen

Die Vorschriften über die Pflicht zur Anmeldung taubstumm r
und blinder Kinder finden auch bezüglich der schwach und blödsinnigen
Kinder Anwendung ?

Auch solche schulpflichtigen Kinder sind anzumelden , deren Eltern
beabsichtigen , denselben Privatunterricht erteilen zu lassen .

Eine etwaige Unterlassung dieser Verpflichtung wird nach K 71
-des Polizeistrafgesetzbuchrs mit Haft bis zu 3 Tagen oder an Geld
bis zu 20 Mark bestraft .

Kinder , welche nach dem 30 . Juni 1901 geboren sind , dürfen
unter keinen Umständen zum Schulbesuch zugelassen werden . !

Das Schuljahr 1910 11 beginnt alsdann
Mittwoch de « 6 . April 181 « .

Durlach den 9 . März 1910 . !
Der Aber kehre v :

Meßmer

Weil iiN Am»
die sich dem kaufmännischen Berufe widmen wolle » , empfehle ich die
Beteiligung an einem der nachstehenden Kurse , beginnend am s . « ns
15 . jeden Monat » .

LienolyMten- Lursils, Mer 3 — 4 Monaie .
Lehrfächer : Stenographie ( Leistling bis 150 Silben pro Minute ,̂
Maschinenschreiben , Korrespondenz , Rechtschreiben , Nontvrsormularlehre .
einfache Buchführung .

Honorar Mk . ? 5 .—

Lollwri8len -Lur8U8, Mer 3—4 MiMle .
Lehrfächer : Schönschreiben (Deutsch u . Latein ) , Rechnen, Buchführung
( einfache u . amerikanische ) , Korrespondenz , Kontorformularlehre , Wechsel¬
kunde , Ausbildung im Musterkontor .

Honorar Mk . fvO .

LueddaHsr- Lur8ii8 , Mer 3—4 Möliale .
Lehrfächer : Schönschreiben ( Deutsch und Lateins Kaufm . Rechnen,
Buchführung ( einfache , doppelte und amerikanische mit Abschluß ) ,
Kontokorrentwesen , Wechsel- und Effektenkunde , Kontorformularlehre ,
Handelskorrespondenz , Ausbildung im Musterkontor

Honorar Mk . j25 .

Voll8lälläiger Xllr8ll8 , Mer 4 — 8 Msmte.
Lehrfächer : Schönschreiben ( Deutsch und Latein ) , Kaufm . Rechnen,
Buchführung ( einfache , doppelte und amerikanische mit Abschluß ),
Kontokorrentwesen , Wechsel- und Effektenkunde , Kontorformularlehre ,
Handelskorrespondenz , Stenographie , Maschinenschreiben , Ausbildung
im Musterkvntvr .

Honorar Mk . ( 50 .

vmlerriedl m einzelnen gaLäekkäeLern
Honorar 5 —2V Mk .

Der Unterricht wird getreu meinem Motto : Mi « Praxis ,
IN » «II « I erteilt und ganz der Vorbildung und Veranlagung
des Lernenden angepaßt , sodaß ein Mißerfolg fast ausgeschlossen ist .

Lssbs 2srr § llisss null Lsksrsnrsn .
Nach Kursusbccndigung unentgeltlicher , erfolgreicher Stellennachweis .

- Auswärtige erhalten Schülcrsahrkarten . — "

jlsMelMiMtsll Zl.ü «rlk Iis -sg
llunisvk , Sg .rbsLsbrs .88s S .

W 1 . April h. F . : n » u, »i 8 ir » 88«.-

Bin heute den» Telephonnetz unter

^ 20S
anHesehlossen morden .

V . Weinhklldlg.

Mts -Vvröin llb8 ksrirlis llurlaeti .
Am Dienstag den 13 . März 181 « . nachmittags 3 Uhr .

findet in Zchöbcls Halle (früher Brauerei Nagel ) Haust ! str . , eins

allgemeine Wirte - Verjammirmg
statt . Tagesordnung : Aisnpnvis bstn .

Die Kollegen des Bezirks , auch Nichtmitglieder , werden ersucht ,
pünktlich und zahlreich teilzunehmen .

Dir Wolkand . Z)er SErkfiWrer.

Doynungs- Kesuch
Brautpaar sucht zum 1 . April

1910 3 - Zimmerwohnung nebst Zu¬
behör . Angebote unter Nc . 88 an
die Expedition dieses Blattes .

Gesucht eine unabhängige
Wonatssrau

für sofort . Zu erfragen bei der
Expedition d . Bl . _

Tüchtige Ltniffcau
gesucht für nachmittags .

Frau Karl SemMker ,
_ Rittnertstraße 11 ! .

Gin H 8echt
kann sofort eintreten

_ Kronenstratze 11 .

8 i» AkHzi-s Mdchk«
sucht Stelle

A nerstr 58 » 2 St
Ein Sofa zu 12^B,

1 pol . Kleider -
fchrauk billig zu
verkaufen . Zu er¬

fragen bei der Exped . d . Bl .

Hurra hoch !
1 . Haupttreffer 15 « v « der

Rotenkreuzlotterie fiel in meine
Hauplkollekte und wird sofort aus -
bezahst . Weitere Gewinne bringt
die Liste in 5 Tagen . Nun em¬
pfehle Donaueschincir .-> 2 — , Lo-
renzer ä3 — , Berliner . Mülhauser ,
Maimarkt ä 1 .— , Triberger ü öO .H ,
bei Mehr mit Rabatt und wünsche
Glück zuin Kauf .

kebelftratze H/13 , Aarlsrnhs .

sind zu verkaufen
Grötzingerstr « S 11t .

10 Paar , wegen Ausflugsvcrbots
sofort zu verkaufen .

A . Sander , Pfiizstr . , 2 .
U « UL ein Viertel , m

nächster Nähe
der Smdt zu verpachten . Näheres

Rappenstratze 8 , 1 St

Wo- iÜ - LchrmMrii.
Tochter achtbarer Eltern , kann so¬
fort eintreten bei

Hugo Sisinbnunn ,
_ Hauptstraße 45 ._

Mcrulchloffer ,
selbständiger Arbeiter , kann sofort
eintreten bei

1 . . FLÖH « , -. Schlosserei ,
Durlach , Weingarterstraße 14 .

Geschäftshaus
mit Laden , sehr gut rentierend ,
Umstände halber billig zu ver¬
kauf n . Anfragen unter Ll . 91 an
die Expedition d Bl .

Merlieg M Sitzwagen ,
sehr gut erhalten , zu verkaufen

Moltkeftratze 6 . 3 St
Einige (tzewcrbefchul - Artikel

sind billig zu verkaufen

_ Jägerstrake 21 .
Leopoldstratze 8 . 2 Stock ,

ö —ti ' Zimmer Mahnung mit allem
Zubehör per 1 Juli zu vermieien .
Einzusehen 3 — ö nachm . Näheres
daselbst ( Eingang Sovhienst raße ) .

Woöst- und Schlafzimmer ,
mit oder ohne Pension za vermieten !

LeopoldftraZe 8 , 2 . Stock .

Ein Schulkunde verlor Sonntag
abend zwischen 7 und ' 8 Uhr ein
Portemonnaie mit 1« Marü
Inhalt in der Friedrichstraße. Der
redliche FinSer wird gebeten , das¬
selbe gegen Belohnung abzugedca

Arieörichitraße 9 im Laden.
Aue

Eine große Zwei - Zimm er --
wvhnung mit Küche und Zu¬
behör auf 1 . April zu vermieten .

Näheres Kaiserstr . 38 .

BarrMe zu mrkauserl .
Mehrere Bauplätze in Aue , an

der Kaiferstrasze gegen Durlach ge¬
legen , sind unter günstigen Be¬
dingungeil zu verkaufen .

Gebrüder Setter , A « e.

wen bar Hautjucken zur U« .
zweislnng bringt, der gebrauch»
Luoksr 's kntsnH -
MsälLinsl - SsiLo ,
ärztlich empfohlen und 1000 such

, - bewährt , auch tet Flechten , ( te »
linnende» ) Furunleln , Pickeln , Mteffern , Röten ,

sowie allen sonstigen Schönheitsfehlern und H .n :r-
»nreinheit -n. ä Stück 5V Pf . ( ISftig ) und M . 1^ »

ffLmLÄmit 2uckM ° Lrkme
(nicht fettend ), dem edelsten und kostbarsten aller Haut¬
cremes , Preis 75 Pf . u- M . 3.—. Leherall erhällüch ^.

In Durlach echt in der « Hier »
Drogerl « L« g « st j )« t « r .



mumungZ - Veckauf
vis zum Umzug nach Hu -rrptstrLsss 38 mit
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nrrf

RI . GLII »vrH ^ LRr« IR
II . OpTl8 « I»«

0
. keisslnirger .

L . - L . SsrwruiL .
Dienstag abend halb 9 Uhr im

Lokal Sikrung . Bestimmung der
Ausfahrten und Festlegung der
Abende hierzu . Regen Besuch er -
wai tet _ Der Vorstand

Ireiöank .
Morgen früh frisches Kuhfleisch »

per Pfund 40 _

Kirsches Pfiffelbacher , per Zentner
10 .50 empfiehlt

Hs .171 !2o11s27 ,
Del . 182 . — Uittel8trn88tz 10 .

Morgen ( Dienstag )

>Mi ! Meliliielidt .
Okrir ^ t Hier/ :

Gasthaus zur Hanne .
A u e .

Ein älteres

plerll

für leichtes Fuhr¬
werk , noch gut im

Z g . in gute Hände sofort zu ver¬

kaufen . Näheres

_ Kaiscrstratze 88 .
Aue .
Eine trächtige Kuh

^ sofort zu verkaufen
Näheres Kaiserstr . 39 .

Sehr schöne buschige

Tust - Wüst» .
bis 1 Meter , sowie

kottLiilitzilürsniitv
in schöner Ware hat abzugeben

Andreas Setter,
Gärtnerei u . Samenhandlung ,

_
Aue _

Die sehr praktischen nuö gut bewährten

sollten in keinem Haushalt fehlen .
Ich halte dieselben ständig auf
Lager und liefere solche bestens in
Bündeln 9 Stück zu 20 frei
ins Haus .

Lugen klemm, Wjstratze Sit
am neuen Bahnhof

2 Arbeiter können Kost und

Wohnung erhalten
Lammstr. 1 < » ^

Dies stcrlt jeder besonderen Anzeige .

kDoülss ^ uLvrgv .

Tiefbetrübt geben wir Verwandten ,
Freunden und Bekannteil die schmerzliche
Nachricht daß es Gott dem Allmächtigen ge¬
fallen hat . unfern lieben , guten , unvergeßlichen
Gatten , Vater , Großvater und Schwiegervater

Ls,rl LcLvüLt ,
Würodiener a . I > .

unerwartet schnell von uns zu nehmen .

Durlach den 19 März 1910 .
Um stille Teilnahme buten :

Aie likftrauerndm Kinterßlitöenfn
Die Beerdigurg findet Dienstag nachmittag 3 Uhr statt .
Trauer Haus : Friedrichstraße 4

Privatvorschule .
Am 4 April beginnen neue Unterrichtskurse für Knaben und

Mädchen von 6 — 10 Jahren . Die beschränkte Anzahl der Schüler
sichern indwisw llen Unterricht und besten Erfolg

G fl Anmeldungen erbittet

Frau ili 8kii»i>iim Mm , Zellerstraß ! ltt
yt l r , I « LI 1 LlLLL i?

Unterzeichneter bringt sein reichhaltiges Lager in

Rickitttt » . WM ! . Spaikochhttden
schwarz und emaüiert , sowie

H Koch und Jimmeröfen,
A 8ashttSe, BademMeii Mi> Waschmaschmn ,
« Eisen - mi> EoinilUsihin, Solinger Stahlwmen ,

Brilaiimiössel, Alnniininni Kesihirr,
Glas - , Pnrjellan - and ZlkilWlmren

in einpfehlende Erinnerung .

»Mflür . SS ?stsr Ltsssssr ke>O«° » .
Uleelrnervi unä InstnNntion ^AeseliLtt .

zur r L
-

r r rz

> »

«

vr . LoläLQ
'
s ^ LcLLoläer - LrtrLkt ?:it7 ^ L

'
hLr

schmack gesüßt, ist ein vortreffliches Hausmittel von vielseitiger Wirkung . Es

wirkt blutreinigend und hat sich bewährt bei Nhennratisn, « » , Gicht ,

Magen » « . Darrnftsrnngen , Hänrsrrhsiden , Leber » n . Gallen «

leiben , Schwindel , Aatarrhen der Lnftwege , Verschleimnng ,
hnste « , Nieren » « . Vasenleiden , in den Wechseljahren, überhaupt bei
allen von verdorbenem Blute herrührenden Krankheiten. Per Fl . 83 H .

In Durlach allein echt zu haben in der Sdler »Vrog «ri « I»et « r .

Todes - Anzeige.
Verwandten und Be¬

kannten die traurige Nach¬
richt , daß unsere liebe
Mutter
Lsrolioe Serm Vlv .

geb . Rost
am Samstag abend 10 Uhr
sanft entschlafen ist .

Durlach , 13 . März 1910
Die trauernden Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet Diens¬
tag vormittag 10 Uhr Uhr statt

Statt vrsonderer Anzeige .

Huartettverein.
Heute Montag abend 9 Uhr im

„ Waldhorn
" :

Außerordentliche
Mitglieder . Versammlung ,

wozu dringend einladet
Der Vorstand .

Gelegenheitskauf .
1 fast neuer Regulator , 2 Zieh¬

lampen , 1 für Gas eingerichtet ,
sehr gut erhalten , 1 Patent - Spiritus¬
kocher , 2teilig , und 1 guterhaltene
Bettlade wegen Wegzugs preiswert
zu verkaufen Moltkestr . 6 , 2 . St . lks.—

Einige Aecker
auf dem Lohn sind bis auf nächstes
Spätjahr zu verpachten .

Gebrüder Selter , Äu e.

10— 15 Zrntlier Ksrnstrch
hat zu verkaufen

H . Walschburger , Wolfartsweier .

Gebrauchte Betten und
Schränke auf Abschlagszahlung
billig abzugeben

Waldhoruflr . 12 , 2 St

Mische Landeier
2 Stück 15 H , größte . 2 Stück 17 H

selbstgem . Eiernudeln
in bekannter Güte , per F 60 -H

Orangen
in verschiedenen Sorten , Stück

von 3 H an .

MithelmGräther,HWtstriltzk.
Voraussichtliche WitteMg aw 15. Mt

Meist trüb , Niederschläge , kühl.
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